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Einwohnerfragestunde



Integriertes Handlungskonzept 
Kamen-Heeren-Werve

Wettbewerbsverfahren Nebenzentrum

 Vorstellung des Konzeptes durch das Büro plan-lokal, Dortmund



  WettbeWerb zur umgestaltung des nebenzentrums 

in kamen heeren-Werve

14.02.2017, vorstellung im Planungs- und strassenverkehrsausschuss 

IntegrIertes Handlungskonzept
kamen Heeren-werve 
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anlass und ziel des WettbeWerbs

 » umsetzung der maßnahmen aus dem integrierten handlungskonzept 
kamen heeren-Werve mit unterstützung von städtebaufördermitteln

 » der Wettbewerb dient der konkretisierung der Planung und ist grundlage 
für die beantragung von Fördermitteln für die umsetzungs-/baukosten 



Sparkasse 
UnnaKamen

Volksbank Unna

EDEKA

Einrichtungshaus 
Specht Apotheke

Bäckerei

Brüder-Grimm-Schule

Neubau
Seniorenwohnungen

Märkische Str.

W
estfälische Str.

Reinhardstraße

Pröbstingstraße

W
ei

de
nw

eg

Br
ei

te
r W

eg

Gr
ün

er
 W

eg

La
ub

en
w

eg

Pröbstingstraße

Märkische Str.

Von-der-Becken-Str.

Ostfeld

Zum Mühlbach

Luisenstraße

Westfälische Str.

Nikolaus-Otto-Str.

Sü
dfe

ld

Goethestraße

Heinric
h-K

em
ppch

en-Str.

Kleistraße

Gerhardt-Hauptmann-Str.

Pothscher Hof

Hans-Böckler-Str.

M
ittelstraße

Heinrichstraße

Wilhelmstraße

Karlstraße

Glück
aufst

ra
ße

Elsa-Branström-Straße

Schattweg

Rosenstraße

Zum Königsholz

WettbeWerbsgebiet

ideenbereich

realisierungsbereich



Sparkasse 
UnnaKamen

Volksbank Unna

EDEKA

Einrichtungshaus 
Specht Apotheke

Bäckerei

Brüder-Grimm-Schule

Neubau
Seniorenwohnungen

Märkische Str.

W
estfälische Str.

Reinhardstraße

Pröbstingstraße

W
ei

de
nw

eg

Br
ei

te
r W

eg

Gr
ün

er
 W

eg

La
ub

en
w

eg

Pröbstingstraße

Märkische Str.

Von-der-Becken-Str.

Ostfeld

Zum Mühlbach

Luisenstraße

Westfälische Str.

Nikolaus-Otto-Str.

Sü
dfe

ld

Goethestraße

Heinric
h-K

em
ppch

en-Str.

Kleistraße

Gerhardt-Hauptmann-Str.

Pothscher Hof

Hans-Böckler-Str.

M
ittelstraße

Heinrichstraße

Wilhelmstraße

Karlstraße

Glück
aufst

ra
ße

Elsa-Branström-Straße

Schattweg

Rosenstraße

Zum Königsholz

WettbeWerbsgebiet

realisierungsbereich



WettbeWerbsgebiet



WettbeWerbsgebiet



WettbeWerbsgebiet



WettbeWerbsgebiet



WettbeWerbsgebiet



11Wettbewerb zur umgestaltung des nebenzentrums in kamen heeren-Werve

WettbeWerbsverFahren

begrenzter freiraumplanerischer Wettbewerb 
mit vorgeschaltetem bewerbungsverfahren

realisierungsversprechen bis zur 
ausführungsplanung für einen Preisträger
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Januar Februar märz apr i l mai

bewerbungsphase 

bearbeitungsphase

rückfragen- 
kolloquium

auslobung

zeitPlan des WettbeWerbs 

Workshop

bekanntmachung 

osterferien

Juni Jul i

Workshop: 
02.02.2017

Jury-
sitzung

ausstellung

Preisrichtervorgespräch
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ÖFFentlicher WorkshoP

 » diskussion mit rund 60 bürgerinnen und bürgern am 02.02.2017 
im evangelischen gemeindehaus in heeren-Werve

 » zentrale themen

 » Parken, erreichbarkeit von dienstleistern und Ärzten

 » barrierefreiheit

 » aufenthaltsqualität und fußgängerfreundliche gestaltung

 » veranstaltungen und belebung

 » Grünflächen

 » verkehrssicherheit, ggf. geschwindigkeitsreduzierungen
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Januar Februar märz apr i l mai

bewerbungsphase 

bearbeitungsphase

rückfragen- 
kolloquium

auslobung

zeitPlan des WettbeWerbs 

Workshop

bekanntmachung 

osterferien

Juni Jul i

bewerbungsphase: 
20.02.-20.03.2017

Jury-
sitzung

ausstellung

Preisrichtervorgespräch
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beWerbungsverFahren

 » bekanntmachung, kurzbeschreibung der aufgabe

 » landschaftsplaner

 » 15 teilnehmer, davon werden 3 teilnehmer gesetzt, 
12 weitere bewerber werden per los aus dem 
bewerberfeld ermittelt

 » zeitraum für die bewerbungen: 20.02.-20.03.2017
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Januar Februar märz apr i l mai

bewerbungsphase 

bearbeitungsphase

rückfragen- 
kolloquium

auslobung

zeitPlan des WettbeWerbs 

Workshop

bekanntmachung 

osterferien

Juni Jul i

Preisrichter-
vorgespräch: 
17.03.2017

Jury-
sitzung

ausstellung

Preisrichtervorgespräch
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Januar Februar märz apr i l mai

bewerbungsphase 

bearbeitungsphase

rückfragen- 
kolloquium

auslobung

zeitPlan des WettbeWerbs 

Workshop

bekanntmachung 

osterferien

Juni Jul i

start der arbeits-
phase: 27.03.2017

Jury-
sitzung

ausstellung

Preisrichtervorgespräch
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Januar Februar märz apr i l mai

bewerbungsphase 

bearbeitungsphase

rückfragen- 
kolloquium

auslobung

zeitPlan des WettbeWerbs 

Workshop

bekanntmachung 

osterferien

Juni Jul i

rückfragenkollo-
quium: 06.04.2017

Jury-
sitzung

ausstellung

Preisrichtervorgespräch
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Januar Februar märz apr i l mai

bewerbungsphase 

bearbeitungsphase

rückfragen- 
kolloquium

auslobung

zeitPlan des WettbeWerbs 

Workshop

bekanntmachung 

osterferien

Juni Jul i

abgabe der arbei-
ten: 09.06.2017

Jury-
sitzung

ausstellung

Preisrichtervorgespräch
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Januar Februar märz apr i l mai

bewerbungsphase 

bearbeitungsphase Jury-
sitzung

rückfragen- 
kolloquium

auslobung

zeitPlan des WettbeWerbs 

Workshop

bekanntmachung 

osterferien

Juni

ausstellung

Jul i

Jurysitzung:
05.07.2017

Preisrichtervorgespräch
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Jurysitzung

 » mitglieder der Jury
 » hermann hupe, bürgermeister der stadt kamen

 » dr. uwe liedtke, beigeordneter der stadt kamen

 » Friedhelm lipinski, ausschussvorsitzender 
des Planungs- und straßenverkehrsausschusses

 » rainer Fuhrmann, ausschussvorsitzender 
des Wirtschaftsausschusses

 » Karl-Heinz Stoltefuß, Ortsheimatpfleger Heeren-Werve

 » Fachpreisrichter landschaftsarchitektur und verkehrsplanung

 » Preisgeldsumme 20.000 € 
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Januar Februar märz apr i l mai

bewerbungsphase 

bearbeitungsphase

rückfragen- 
kolloquium

auslobung

zeitPlan des WettbeWerbs 

Workshop

bekanntmachung 

osterferien

Juni Jul i

ausstellung im 
anschluss an die 

Jurysitzung

Jury-
sitzung

ausstellung

Preisrichtervorgespräch



herzlichen dank FÜr ihre auFmerksamkeit!



Integriertes Handlungskonzept 
Kamen-Heeren-Werve

Wettbewerbsverfahren Nebenzentrum

 Beschluss



Wettbewerb StadtUmland.NRW
RS 1 (Radschnellweg 1) – Innovationsband 

für eine integrierte Stadtentwicklung

hier: Bericht der Verwaltung



Ein Projektaufruf des Ministers für Bauen, Wohnen,
Stadtentwicklung und Verkehr des Landes NRW
Gesucht:
• Zukunftskonzepte für Großstädte und ihre

Nachbarkommunen im Metropolraum NRW
• Konzepte, die eine Verbesserung der Lebens-

und Lagequalität auf mehreren Handlungs-
ebenen Quartier, Stadt und Region aufzeigen

Kriterien:
• Vorbildcharakter: vorbildliche Wege inter-

kommunaler Zusammenarbeit und innovative
und nachhaltige Lösungsansätze sollen auf-
gezeigt werden

• Interkommunale Kooperation: Voraussetzung
für die Teilnahme ist ein Verbund aus Groß-
städten und ihren Nachbarkommunen

• Integrierter Ansatz: Wohnen, Arbeiten,
Siedlungs- & Stadtentwicklung, Mobilität und
neue Infrastrukturen sollen thematisiert werden

Zukunftskonzepte für Großstädte und ihre Nachbarkommunen im Metropolraum Nordrhein-Westfalen



2 Stufiges Verfahren

Phase 1 – Kandidatur
Die Stadtumlandverbünde bewerben sich für eine Teilnahme mit
einem Exposé. Nach Eingabe der Konzeptvorschläge erfolgt als
Erstes die Prüfung der formalen Zulassungskriterien durch die
Verfahrensbetreuung in Zusammenarbeit mit dem MBWSV.

Fällt diese Vorprüfung positiv aus, werden die Konzeptvorschläge
als Kandidaten dem Auswahlgremium vorgelegt. Dieses trifft auf
inhaltlicher Ebene eine Auswahl von max. 12 Stadtum-
landverbünden, die für die zweite Projektphase zugelassen
werden.

Phase 2 - Ausarbeitung der Kooperationsprojekte
Durch die Nominierung eines Stadtumlandverbunds für die zweite
Phase steht diesem für die Ausarbeitung des Projektes die
finanzielle Unterstützung durch das MBWSV und die fachliche
Beratung durch das Team zur Verfügung, das dieses Verfahren
betreut. Auf diesem Weg werden die nominierten Projekte aktiv
begleitet.

Abschließend reichen die Stadtumlandverbünde ausgearbeitete
Zukunftskonzepte ein. Das MBWSV benennt auf Empfehlung des
Auswahlgremiums einen oder mehrere Sieger des Verfahrens.

Zukunftskonzepte für Großstädte und ihre Nachbarkommunen



Kurzfristiger Einstieg des RVR mit den Städten am RS 1
in das Verfahren Anfang September 2016 mit dem
Konzept „Innovationsband RS1“

Auswahl des „Innovationsbandes“ für die zweite Phase 
mit 7 weiteren Konzepten aus NRW

Ausarbeitung des Zukunftskonzeptes durch den RVR
gemeinsam im Arbeitskreis „Innovationsband RS 1“
mit den 10 Städten am RS 1 (Duisburg, Mülheim,
Essen, Gelsenkirchen, Bochum, Dortmund, Unna,
Kamen, Bergkamen, Hamm) – Abgabe: 7.4.17

Zukunftskonzepte für Großstädte und ihre Nachbarkommunen



Zukunftskonzepte für Großstädte und ihre Nachbarkommunen im Metropolraum Nordrhein-Westfalen

• Stadt Umland Netzwerk 
(Köln + linksrheinisch)

• Raumperspektive 2035
(Köln + rechtsrheinisch)

• Zwischen Rhein und Wupper: 
zusammen – wachsen

• RegioNetzWerk
(Duisburg/Düsseldorf, u.a.)

• Innovationsband Radschellweg
Ruhr

• Stadtregion Münster

• Regiopolregion Paderborn
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RS1 ALS INNOVATIONSBAND
für eine integrierte Stadtentwicklung



Erkenntnisse & Hinweise aus dem 
Workshops

• Die Grundtendenz übereinstimmend: 
Nicht nur Verkehrsthemen denken, 
sondern die anderen Aspekte 
(Stadtentwicklung/Wirtschaft/Freizeit/
…) sofort mitdenken!

• Schwerpunktthemen u.a. Wohnen am 
RS1, Anbindung an die Innenstädte, 
Knotenpunkte, Wirtschaftsstandorte, …

• Große Chance für die Region: Der RS 1 
als Imageträger für die Gesamtregion 
und für das Thema Radschnellwege 
insgesamt

DER WORKSHOP AM 3.11.2015
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RS1 als Innovationsband für eine integrierte Stadtentwicklung

VOM INFRASTRUKTURPROJEKT …

… ZUM INNOVATIONSBAND
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„Gemeinsam wollen wir herausfinden und zeigen, 

wie sich ein Raum entwickelt

und wie sich Projekte verändern, 

wenn sie konsequent und integriert 

- ausgehend vom Ansatz der Nahmobilität -

entwickelt werden.“

Innovationsband – Integrierte Stadtentwicklung am RS1 

ANSATZ
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Innovationsband – Integrierte Stadtentwicklung am RS1

SELBSTVERSTÄNDNIS

» Innovationskraft der Infrastruktur RS1 für städteübergreifende Stadtentwicklung 
und Stadterneuerung nutzen

» Städtebauliches Umfeld entlang RS1 Ruhr in den Fokus einer 
zukunftsorientierten ganzheitlichen Betrachtung nehmen

» Wechselseitige und zukunftsorientierte Impulse auslösen und in konkretes 
kommunales Handeln überführen 

» Verschiedene Ebenen zusammendenken: Gesamtraum, Stadt und Quartier 

» Vielfalt ermöglichen

» Innovationen provozieren

» Qualitäten vereinbaren

» Kein fertiges Konzept entwerfen, sondern Veränderungen ermöglichen 

» Leitgedanken in konkreten Projekten veranschaulichen

» Sich als lernendes Projekt verstehen - evaluieren



Nr. Stadt Projekt Portal Wohnen Arbeiten Stadtentwicklung Einzelhandel 
Freiraum/ 
Freizeit 

Hochschulen/ 
Bildung 

Sonstiges 

1 Duisburg Parklandschaft Ruhr 

2 Duisburg 
Zukunftsgarten 
RheinPark/Rheinpromenade 

3 Mülheim an der Ruhr Impulsgebiet Hochschule RuhrWest 

4 Mülheim an der Ruhr 
Bereichsplanung Hauptbahnhof/ 
nördliche Innenstadt 

5 Mülheim an der Ruhr Innenstadt/Rathaus/Ruhrpromenade 

6 Essen Kruppgürtel Nord – ESSEN 51 

7 Essen Erbslöhstraße 

8 Essen Thurmfeld 

9 Essen Stadterneuerung Eltingviertel 

10 Essen Gewerbegebiet Hubert (ehem. DMT) 

11 Essen Ehem. Zeche Bonifacius 

12 Gelsenkirchen 
Wissenschaftspark/ 
Revitalisierung Bochumer Straße 

13 Gelsenkirchen 
Bahnhof 
Gelsenkirchen/Wattenscheid 

14 Bochum 
Bahnhof 
Gelsenkirchen/Wattenscheid 

15 Bochum Entwicklung der Opelflächen II + III 

16 Dortmund Universität/Technologiequartier 

17 Dortmund Stadthaus 

18 Unna Kampagne zum Radfahren 

19 Kamen Bahnhof Kamen 

20 Bergkamen Zukunftsgarten/Kanalband 

21 Hamm Soziale Stadt Hamm: Weststadt 

22 Hamm 
Anbindung an das überregionale 
Radtourennetz 

23 Hamm Lippepark 

24 Hamm 
Kanalquartier/Erlebnisraum 
Lippeaue 

25 Hamm Regionaler Ost-West-Grünzug 
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Innovationsband – Integrierte Stadtentwicklung am RS1

PROJEKTÜBERSICHT

Bergkamen

Kamen

Unna

Dortmund

Bochum
Essen

Gelsenkirchen

Duisburg
Mülheim

Universität 

Bochum

Universität 

Essen

Universität 

Duisburg

Hamm

TU Dortmund

Parklandschaft 

Ruhr

Thurmfeld

Zukunftsgarten 

RheinPark

Impulsgebiet 

HRW

Bereich Bahnhof/

Innenstadt/Rathaus/

Ruhrpromenade

Kruppgürtel

Nord –

ESSEN 51

Eltingviertel

Wissenschaftspark/

Bochumer Straße

Bf. Gelsenkirchen/

Wattenscheid

Hbf./Innenstadt

Entwicklungsflächen 

Werne/Langendreer/

Somborn

Universität/

Technologiepark

Zukunftsgarten/

Kanalband

Stadthaus

Bahnhof Königsborn

Bahnhof Kamen

Weststadt

Anbindung 

ans 

Radwegenetz

Lippepark

Kanalquartier

Portal

Wohnen

Arbeiten

Stadtteilentwicklung

Einzelhandel

Freiraum/Freizeit

Bildung/Hochschulen
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Innovationsband – Integrierte Stadtentwicklung am RS1 

PROJEKTE – ERSTE VERTIEFUNGEN

Bergkamen

Kamen

Unna
Dortmund

Bochum

Essen

Duisburg

Mülheim

Hamm

Parklandschaft 

Ruhr

Thurmfeld

Zukunftsgarten 

RheinPark Impulsgebiet 

Hochschule RuhrWest

Bereich

Hbf.

Innenstadt/Rathaus/

Ruhrpromenade
Kruppgürtel
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Eltingviertel

Bf. Gelsenkirchen/

Wattenscheid

Hbf./

Innenstadt

Entwicklungsflächen 

Werne/Langendreer/

Somborn

Universität/

Technologiepark

Zukunftsgarten/

Kanalband

Stadthaus

Bahnhof Königsborn

Bahnhof Kamen

Weststadt

Lippepark

Kanalquartier



Spange Südkamen (K40n)

hier: Sachstandsbericht der Verwaltung
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Sachstandsbericht Lärmaktionsplan in 
Südkamen

hier: Antrag der SPD-Fraktion



Lärmaktionsplan Stadt Kamen 2015 
- belastete Straßenabschnitte - 











Bauvorhaben im Stadtgebiet



Datum

Inhalt

Legende Abbruchgelände

Projekt

Anlage

Maßstab Projektnummer

BV Logistikzentrum P3 Kamen II
Henry-Everling-Straße 3
59174 Kamen

10.01.2017

ca. 1 : 2.000
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Lageplan mit Darstellung des Abbruchgeländes
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Inhalt

Legende Abbruchgelände

Projekt

Anlage

Maßstab Projektnummer

BV Logistikzentrum P3 Kamen II
Henry-Everling-Straße 3
59174 Kamen

06.02.2017

ca. 1 : 2.000

2

16-2873

Luftbild mit Darstellung des Abbruchgeländes

N



beta-eigenheim

D
e
r 

E
n
tw

u
rf

 i
s
t 
g
e
is

ti
g
e
s
 E

ig
e
n
tu

m
 d

e
r 

"b
e
ta

 E
ig

e
n
h
e
im

 G
m

b
H

" 
u
n
d
 s

o
m

it
 n

u
r 

d
u
rc

h
 d

ie
s
e
 z

u
 v

e
rw

e
n
d
e
n
!

Kamen, Nordstraße
19.08.16 Hei/Hu



Mitteilungen der Verwaltung 
und Anfragen
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